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Mietshaus in geschlossener Bebauung; viergeschossiges Gebäude, plastisch durchgebildete Putzfassade 
mit Stuck- und Sandsteingliederungen sowie zwei leicht vorstehende Seitenrisalite, im Stil des Historismus, 
baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Durch den auch als Bauherr verantwortlichen Maurermeister C. Friedrich Wilhelm Heinold 1877-
1878 errichtetes viergeschossiges Mietshaus mit Seitenflügel. Die plastisch durchgebildete 
Putzfassade mit Stuck- und Sandsteingliederungen sowie zwei leicht vorstehenden einachsigen 
Seitenrisaliten. Das Erdgeschoß besitzt eine kräftige Nutung und rundbogige Abschlüsse von 
Fenstern und Hauseingang; erstes und zweites Obergeschoß mit Dreiecks- oder 
Segmentbogengiebeln auf Konsolen. Zwischen den Fensterachsen sind spiegelartige Putzfelder als 
Vertikalgliederungen angebracht; das von kleinen Konsolen in dichter Reihung getragene 
Hauptgesims wird von einem Mäanderband und einem Eierstabfries unterzogen.
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